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AB 4b Jupitergigantensäule 
 
Füge die Fachbezeichnung der einzelnen 
Teile der Jupitergigantensäule in die richtige 
Spalte ein. 
 
Wähle die Fachbezeichnungen aus der 
folgenden Liste aus: 
 
Reitergruppe, Säule, Basisplatte, Kapitell, 
Zwischensockel mit Stifterinschrift . 
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Beschreibe die Reitergruppe und das Kapitell so 
genau wie möglich: 
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Erläutere mit Hilfe von D 3in Stichworten den 
Namen und die Bedeutung der Jupitergigan-
tensäule. 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
Die lateinische Stifterinschrift lautet: 
 

IN H(onorem) · D(omus) · D(ivinae) 
I(ovi) · O(ptimo) · M(aximo) 

ET IVNONI 
REGINE 

NOVANIVS 
AVGVSTVS 

IN SVO R(estituit) 
 

Die deutsche Übersetzung lautet: 
 

Zu Ehren des göttlichen Kaiserhauses, 
Jupiter, dem Besten und Größten, 

und Juno, 
der Königin, 
hat Novanius 

Augustus 
(dieses Denkmal) auf eigenem Boden 

wiederhergestellt 
 

 

Erläutere, welche Rückschlüsse die Inschrift 
zulässt. 
 

 

Überlege, ob Du ähnliche Darstellungen aus 
späterer Zeit kennst. 
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Vergleiche dieses Bild des Heiligen Georg mit der R eitergruppe der 
Jupitergigantensäule. 
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Jupitergigantengruppe Heiliger Georg  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


